
Versuchsstand zur parallelen Alterung 

mehrerer Prüfkörper bei AC

Motivation

Ausblick / Anwendung

Versuchsaufbau

Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft 

(DFG),  Projektnummer: 464489575

Langzeittests

▪ Statistisch sinnvolle Probenzahl 

durch Parallelität 

▪ Verschiedene Temp. bis 100 °C

Lebensdauerbestimmung bei DC

▪ Erkenntnisse aus Vergleich AC 

u. DC mit Raumladungsmessung

DurchschlagserkennungKontakt
Dipl.-Ing. (FH) Henry Hirte

Telefon: +49 3583 – 612 4993

E-Mail: henry.hirte@hszg.de

Schmelzsicherung

▪ Keramikstab 8 x 200 mm

▪ Silberdraht ø 8 µm aufgewickelt und 

angelötet

▪ Stab ist wiederverwendbar

▪ Während Versuche in Öl gelagert

▪ Draht verdampft / zerspringt nach 

Durchschlag durch Impulsstrom 

▪ siehe Bilder – Test mit Funkenstrecke

▪ Lastkapazität notwendig

▪ Selektives Abschalten einzelner 

ausgefallener Prüfkörper

Alterungsverlauf interessant für                         

iVergleich mit DC-Alterung

▪ Unterschied durch 

Raumladungen bei DC nach   

ca. 1000 h erwartet

Einzelversuche zu zeitintensiv

▪ Längere Belastungsdauer 

(Monate) schwierig bei kurzen 

Projekten

▪ Statistisch notwendige Anzahl an 

Prüfungen schwer realisierbar

▪ Parallele Prüfungen scheitern an 

Prüftechnik

Transformator 100 kV

Vorwiderstände ges. 2 MΩ

Mess- u. Lastkondensator 

1200 pF

Sicherungsgefäß

Prüflingsgefäß

Shunt-Ankopplung

Versuchsgefäße

Prüfkörper in Silikonverguss

Obere Steuerelektrode

untere Steuerelektrode

Heizwendel

Prüflingsgefäß

Sicherungsgefäß

Steuerelektrode

Schmelzsicherung

Oberkante Ölfüllung

Gefäße zusammengesteckt

Anschluss Shunt & Heizung

Spannungsanschluss

▪ Impulsstrom durch Shunt + Gasableiter

gedämpft

▪ Thyristor-Schaltung (rechts) pro Kanal

▪ Thyristor steuert bei Impuls durch

▪ Relais schaltet ein

▪ LED zur Darstellung

▪ Schalter zum Test + Rücksetzen

▪ GSM Modul → Abschaltbenachrichtigung

▪ Schaltung auf Platinen in 19“ Gehäuse

Relaiskontakte 
zu GSM -Modul


